
  
 

 

Sprecher:innenrat der BAG Selbstbestimmte Behindertenpolitik 

 

Teilnehmer:innen:  Margit Glasow, Julia Wolter, Kristina Schulz, Manfred Wolter, Utz Mörbe, Rolf 

Kohn, Jörn Weichold (ab 20:06 Uhr) und Marco Rauch 

Entschuldigt: Birger Höhn, Florian Grams, Sonja Bay 
 

Beginn: 19:30 Uhr 

Ende:  21:19 Uhr 

 

Tagesordnung: 

1. Sitzungsleitung und Protokollführung 

2. Protokoll der letzten Sitzung 

3. Auswertung BPT inklusive weiteres Verfahren mit unserem Antrag 

4. Vorbereitung Mitgliederversammlung im Herbst (Termin, Thema, Gäste usw.) 

5. Information über den Abschluss des Wettbewerbes barr. Geschäftsstellen 

6. Vorschlag für eine Reise nach Brüssel 

7. Neuer Terminvorschlag für AK "Geht mich nichts an" 

TOP 1 Sitzungsleitung und Protokollführung 

• Margit erklärt sich bereit die Sitzungsleitung zu übernehmen. Rolf übernimmt zu Beginn 

das Protokoll, Marco führt das Protokoll der Sitzung bis zum Schluss. 

TOP 2 Protokoll 

• Das Protokoll wird einstimmig verabschiedet 

 

TOP 3 Auswertung Bundesparteitag  

• Die aufgeworfenen Themen von Birger werden aufgrund der Kurzfristigkeit der Mail in der 

nächsten Sitzung besprochen. 

• Die Sexismusdebatte am Abend war gut und notwendig. 

• Die Kritik an der Wahl von Janine Wissler in Bezug auf Me-Too war angebracht. 

• Die Reaktion auf die Erklärung einer Genossin zu ihren persönlichen Erfahrungen zu 

Übergriffen – Buhrufe – war unangemessen und unsolidarisch. 

• Insgesamt war der BPT überfrachtet mit Themen, Anträgen und Wahlen, so konnte keine 

wirkliche Debatte aufkommen. 

• Der BPT selbst war zu anstrengend, keine regelmäßigen Pausen, keine gute Ausschilderung 

gesamt. Die AG Teilhabe wird sich noch mal mit dem BPT auseinandersetzen. 

• Margit Glasow, Utz Mörbe und Werner Zieger brachten die Thematik Inklusion in den BPT 

ein und erhielten viel Zuspruch durch die Genoss:innen. 

• Unser Antrag wird im Bundesausschuss behandelt, es muss darauf geachtet werden, dass 

wir eine Einladung erhalten und unseren Antrag vertreten können. Der BA wird vom 17 – 

19.09 tagen. 

• Margit schlägt vor, bei der nächsten Sitzung 1 Stunde für eine Debatte zur Einbringung 

der BAG zum L02 

o Utz merkt an, dass 19:30 Uhr zu spät sei. Er schlägt vor dann um 18:30 Uhr 

anzufangen.  

o Es regt sich Widerstand da Veranstaltungen und Sitzungen damit kollidieren. 

o Vorschlag: Sondersitzung am 22.07.2022 – 18:30 Uhr 



 

TOP 4 Vorbereitung Mitgliederversammlung 

• Marco stellt den aktuellen Sachstand vor und fragt in Duderstadt nach weiteren möglichen 

Terminen an. Es wird danach ein Doodle zur Abfrage erstellt. 

• Margit wirft ein, dass wir noch kein Thema für die Mitgliederversammlung haben 

• Utz schlägt vor, kein Thema zu wählen, welches nur intern wirkt. Er wirft weiterhin die 

Frage nach einer hybriden Veranstaltung auf. 

• Margit: Wir sollten eine Mitgliederversammlung zum Thema machen, wie wir das 

„Inklusionsthema breiter aufstellen können“. Wir sollten von den Senior:innen oder 

Migrant:innen jemanden einladen und gemeinsam diskutieren. Ggf. auch Digitalisierung: 

„Digitalisierung unter dem Aspekt der Inklusion“.  

• Utz wirft Fragen auf: 

o Müssen wir nach Duderstadt? 

o Haben wir die Technik vor Ort? 

o Ist die Veranstaltung vor Ort möglich? 

• Marco klärt auf, dass eine hybride VA mit mehreren Leuten schwierig wird. Die Technik 

zum Teil vor Ort, zum Teil in Berlin ist.  

• GO-Antrag von Margit: Abstimmung über eine reine Präsenzveranstaltung, wer erkrankt 

schaltet sich digital dazu: 

o 5x Zustimmung 1x Ablehnung 

o Beschluss: Präsenzveranstaltung 

• Thema: „Inklusion breiter aufstellen“ zusammen mit Senior:innen und Migrant:innen 

o Arbeitskreis: Utz, Manfred, Rolf, Margit – 22.07.22 – 17:15 Uhr  

 

TOP 5 Information über den Wettbewerb: 

• Margit: Es lagen 3 Bewerbungen vor. 1x Dresden (Sachsen), 1x Parchim (M-V), 1x Schwerin 

(M-V) – Ich habe mich mit allen drei Bewerbern getroffen bzw. Dresden eine ViKo. Das 

Entscheidende war, dass die WIR AG aus Dresden eine barrierefreie Toilette hat. Aus 

diesem Grund hat die WIR AG gewonnen.  

 

TOP 6 Vorschlag Reise Brüssel 

• Margit: Ich habe mit Helmut Scholz (MdEP) gesprochen. Für 2023 wird nun eine Fahrt nach 

Brüssel organisiert.   

 

TOP 7 Neuer Termin AK Geht mich nichts an 

• Marco klärt das ab 

 

TOP 8 Sonstiges 

• Rolf: Ihr bekommt alle eine Einladung per Mail (Bitte per Mailverteiler leiten) – Wir 

machen zwei Wochen gegen Gewalt. Es gibt diverse Veranstaltungen, würde mich freuen 

euch zu sehen.  

• Kristina: Haben wir eigentlich eine Position zu den Thema Inklusionsbetriebe?  

• Rolf: Seit 01.06.2022 gilt das BTHG auch für Ukrainer:innen, für alle anderen Geflüchteten 

nicht. Zu dieser Ungleichheit sollten wir Flagge zeigen. Rolf und Utz bereiten eine 

Stellungnahme vor. 

 

Die Sitzung endet um 21:19 Uhr – nächste Sitzung 18.08.2022 – 19:30 Uhr  

 

f.d.R. 

 

Marco Rauch 

Koordinator BAG Selbstbestimmte Behindertenpolitik 


